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„Ich dir wünsche …“ 

Was würden Sie, liebe Gemeindemitglieder, darauf ant«or¥en? 
Wir haben einige beŠag¥, die Ant«or¥en finden Sie im Hest. 

Titelbild:  Pfarrkirche Oberkochen 

es ist wieder so weit. Du hast 
noch gar nicht richƟg begon‐
nen und mein Terminkalender 
ist voll bis oben hin. Plätzchen 
backen, Geschenke besorgen, 
DekoraƟon des Hauses, Ad‐
ventskalender basteln, Weih‐
nachtsfeiern und dergleichen 
tragen zur Vergrößerung des 
Alltags‐Chaos bei. Lieber Ad‐
vent, was wäre wenn ich diese 
trügerische Seite boykoƫeren 
würde? Die Seite, die aus 
Lärm, HekƟk, Konsum und 
überzogenen Erwartungen be‐
steht? Lieber Advent, ich 
möchte mit dir Schluss ma‐
chen. Aber wir müssen unse‐
rer Beziehung auf eine andere 
Ebene stellen. Ich will deiner 
leisen Seite mehr Glauben 
schenken. Manchmal meine 
ich fast, du flüsterst mir zu: 
„Jetzt setz dich doch mal biƩe 

zu mir hin. Sieh dich um. Atme. 
Und werde sƟll. Schau auf den, 
der kommt.“  KKKKKKKKKKKKK
Der Advent ‐ eine Zeit um los‐
zulassen und Neues zuzulas‐
sen. OŌ steht dafür der All‐
tagsstress im Weg. Doch die 
Zeit ist wichƟg, um Platz zu 
machen für etwas Neues, für 
ein Kind in einer Krippe, für die 
göƩliche Liebe. Ich überlege 
mir bewusst, was ich in nächs‐
ter Zeit loslassen könnte, um 
mehr Zeit für mich, für den lie‐
ben Advent und für meinen 
Glauben zu haben. Vertrödele 
ich zu viel Zeit im Internet? 
Kann ich eine heiß geliebte 
Neƞlix‐Serie im Advent „auf 
Eis legen?“ Gibt es Termine, 
die sich verschieben lassen? 
Gibt es Erwartungen anderer 
Menschen in meinem Umfeld, 
die ich vielleicht nicht immer 
erfüllen muss?  

Ich wünsche Ihnen allen, dass 
Sie Zeit finden für den lieben 
Advent. Stellen Sie sich im Ad‐
vent nicht die Frage, welche 
Erwartungen Sie noch erfüllen 
müssen, sondern stellen Sie 
sich die Fragen: Was tut mir 
gut? Was brauche ich, um 
mich auf den Advent einzulas‐
sen? 

„Herr, ich biƩe dich um Zeit. 
Ich möchte mich im Advent 
nicht hetzen lassen und nicht 
jeden Termin wahrnehmen. 
Ich biƩe dich um Zeit für mich 
selbst, für meine Familie und 
für Freunde. Ich biƩe dich um 
SƟlle, damit ich Deine Bot‐
schaŌ hören kann.“ 

Ihre GemeindeassistenƟn  

Lieber Advent,
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Weihnachten in Indien 

Ich wünsche dir 
Zeit fğr die Familie und Freunde.  
Begeg�ungen, die neue Krast fğr  

den Alltag geben und lehren, 
 dass man vieles et«as leichter 

 nehmen kann. 
Jasmin Schaupp (36), Elter�beirätin im 

Kinder- und Familienzent¢§m Oberkochen 

Weihnachten – Das Fest der 
Geburt Jesu - das Fest der Liebe 
– das Fest der Familie. Fast überall 
auf der Welt wird es gefeiert 
und überall mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten. Aber wie ist das 
eigentlich in Ländern, in denen 
die Christen eine Minderheit dar-
stellen? Wir haben uns mit un-
serem Pfarrvikar der Seelsorge-
einheit Pater Albert Kannaen 
darüber unterhalten. 

Pater Albert, Weihnachten in 
Indien, einem Land bestehend 
aus 80 % Hindus, 14 % Muslimen 
und lediglich 2,5 % Christen. 
Hat das Fest dort überhaupt 
eine Bedeutung? 

Es mag vielleicht verwundern, 
aber ja, das hat es. Weihnachten 
– das auf Hindi, der Amtssprache 
Indiens, „Bada din“ heißt, „der 
große Tag“ – ist sogar ein gesetz-
licher Feiertag. Sogar der jewei-
lige Präsident begeht es in sei-
nem Amtssitz. Und bei einem 
Land wie Indien sind die 2,5 % 
Christen immerhin 28 Millionen 
Menschen, die das Weihnachtsfest 

in religiösem Zusammenhang fei-
ern. 

Aber es hat vermutlich nur für 
wenige eine religiöse Bedeutung? 

Das ist richࢢg. Weihnachten ist 
bei der Mehrheit vor allem durch 
die lange briࢢsche Kolonisaࢢon 
und durch die amerikanischen 
Medien geprägt. Es ist somit für 
die meisten in Indien ein Fest, 
das sich vor allem auf Äußerlich-
keiten begrenzt: bunte Dekoration,
Santa Claus (Weihnachtsmann), 
Kunstschnee, gemeinsames Essen, 
Geschenke. 

Und wie wird es bei den Chris-
ten gefeiert? 

Weihnachten beginnt am Abend 
des 24.  Dezember mit der 
Mi�ernachtsmesse. Am 25. 
Dezember tri\ sich dann die 
Familie zum gemeinsamen Es-
sen, meist im Freien, denn in 
Indien ist es auch an Weih-
nachten sehr warm. Und statt
der Weihnachtsgans gibt es 
Fleischgerichte und Reis. 
Abends gibt es dann o[ ein 
gemeinsames Lagerfeuer und 
es werden Geschenke ausge-
tauscht. Ja auch das ist in In-
dien natürlich wichࢢg, wenn 
– im Normalfall – auch in sehr 

bescheidenem Maße. Der Haus-
herr bekommt übrigens oft eine
Zitrone geschenkt, das ist in 
Indien ein Zeichen des Re-
spekts. Zitrusfrüchte waren frü-
her sehr wertvoll. 

Und wie sieht es eigentlich 
mit Weihnachtsdekoration aus?
Weihnachtsbaum oder eher 
Weihnachtspalme? 

Mittlerweile hat auch in Indien
die künstliche Tanne Einzug 
gehalten. Früher wurden Man-
gobäume oder aus Bananen-
stauden „gebastelte“ Bäume 
geschmückt.   
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Weihnachten in Indien 

Ich wünsche dir 
Šohe und besinnliche Weihnachten,   

auch mit stillen Momenten und  
Zeit zur Entspannung. 

 Genieße die schönen FesŴage mit  
deinen Liebsten.

  Lucas Maier (25), Aushilfsmesner in Waldhausen 

Aber Sterne, Engel, Weihnachts-
kugeln gehören hier genauso 
dazu und die Weihnachtskrippe! 
Gesungen wird übrigens auch, 
meist auf englisch, aber es gibt 
auch indische Weihnachtslieder. 
Und ja, auch in Indien hat „Stille
Nacht, heilige Nacht“ eine Be-
deutung.  

Gibt es eigentlich im Hindu-
ismus ähnliche Feste und ha-

ben diese die Weihnachts-
feier beinflusst? 

Ja, es gibt im Hinduismus 
das sogenannte Lichterfest, 
auf Hindi „Diwali.“ Dieses fin-
det Ende Oktober oder An-
fang November sta� und 
dauert vier Tage lang. Dabei 
stellen die Menschen Öllich-
ter auf den Dächern auf und 
beleuchten ihre Häuser mit 
Lichterke�en (wie man das 

um die Weih-
nachtszeit in 
Amerika und 
mi�lerweile auch 
in Europa sieht), 
um der Hindu-
Göࢰn Lakshmi 
den Weg zu wei-
sen. Sie soll für 
das Glück zustän-
dig sein, weswe-
gen die Hinuds an 
diesen Tagen  
gerne in der 
Lo�erie mitspie-
len. 

Vom Fest „Diwa-
li“ wurde bei den 
Christen der 
Brauch übernom-
men, an Weih-
nachten die Häu-
ser mit Öllampen 
zu schmücken 

und heutzutage eben mit 
Lichterke�en.

Diwali-Öllampe, die auch an Weih-
nachten benutzt wird 

Indische Krippe 
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… Dezember und Januar 

  1854 verkündete Papst 
Pius IX. am 8.12. das Dog-
ma der „Unbefleckten 
Empfängnis“ Marias, des-
sen Gegenstand nicht die 
Geburt Jesu, sondern die 
Geburt der Go�esmu�er 
ist. Durch einen Gnaden-
akt Go�es ist Maria ohne 
Erbsünde empfangen und 
somit vom ersten Augen-

blick ihres Daseins an vor der Sünde bewahrt worden, 
weil sie die Mu�er Jesu werden sollte. In unserer Seelsor-
geeinheit ist die Pfarrkirche Ebnat auf diesen Namen ge-
weiht.

  Agnes war eine junge, außergewöhnlich schöne und an-
muࢢge Chrisࢢn in Rom. Bereits im Alter von zwölf Jahren 
erhielt sie einen Heiratsantrag vom Sohn des römischen 
Stadtpräfekten. Sie lehnte diesen mit dem Hinweis ab, 
sie sei schon mit einem anderen verlobt. Als der eifer-
süchࢢge Jüngling den Namen des Bräuࢢgams erfahren 
wollte, geriet Agnes in Verzückung und erzählte, dass sie 
eine Braut Chrisࢢ sei. DarauAin steckte der Sta�halter - 
so erzählt es die Legende - das Mädchen in ein Bordell. 
Als sein liebeskranker Sohn Agnes dort schänden wollte, 
fiel er tot zu Boden. Erst durch Agnes' Gebete soll er wie-
der zum Leben erweckt worden sein. Die junge Agnes 
wurde darauAin zum Tode verurteilt und sollte auf dem 
Scheiterhaufen verbrennen. Doch es geschah ein Wun-
der: Die Flammen loderten um ihren Körper, verbrann-
ten sie jedoch nicht. Da wurde sie durch ein Dolchstoß in 
ihren Hals getötet. 

Heilige Agnes - 21. Januar 

Heiliger Meinrad - 21. Januar 

 Mein-
rad wur-
de bei 
Ro� en-
burg ge-
b o r e n .   
Er be-
s u c h t e 
die Klos-
terschu-

le auf der Insel Reichenau, wo er  
Priester und Mönch wurde. Von 
dort wurde er als Lehrer in ein 
kleines Kloster am Zürichsee ge-
sandt. Doch Meinrad verspürte 
eine große Sehnsucht nach ei-
nem Leben in Einsamkeit.  Am 
21.01.861 suchten zwei Räuber 
den Einsiedler auf. Meinrad be-
wirtete beide gas�reundlich, aus 
Habgier wurde er erschlagen. KllK
  2019 eröffnete unser Bischof in 
Ro�enburg einen  Fahrradpilger-
weg mit dem Namen „Meinrad-
weg“. Er beginnt bei der Sülchen-
kirche, führt über die Erzabtei 
Beuron zur Insel Reichenau und 
das Benedikࢢnerkloster Fischin-
gen zum Kloster Einsiedeln. Die  
275 Kilometer des Wegs lassen 
sich in vier Tagesetappen meis-
tern. Der heilige Meinrad gilt als 
„Märtyrer der Gas�reundscha[“. 
So lädt der Meinradweg mit sei-
nen Klöstern und Kirchen ein, 
Gas�reundscha[ zu erfahren.

Mariä Unbefleckte Emp-
fängnis - 8. Dezember 

Ich wünsche dir  … Ich wünsche dir, dass du in jeder Notlage so viel Widerstandskrast hast, wie du brauchst,  
hoff�ungsvoll und mit GoŴ©er¥¢auen in die Zukunst schaust,  

das Ziel nicht aus den  Augen verlierst.  
Zuversicht staŴ Mutlosigkeit,  Offenheit staŴ Enge und Angst. 

Ger¥¢§d Eberhardt (86), Vorsitzende Kirchenchor Unterkochen 
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       Weihnachten 2022 

Vier Gemeindemitglieder und 

„Erst war’s der Beruf, jetzt ist 
es Hobby, Astronomie kann 
süchࢢg machen! Es ist ja auch 

faszinierend, dass der Licht-
strahl, den man gerade im Te-
leskop sieht, schon vor etwa 
2,5 Millionen Jahren auf die 
Reise ging. Und das macht 
durchaus auch ein wenig de-
müࢢg. Man kann das Weltall 
aber nur bei absoluter Dun-
kelheit entdecken. Wegen der 
Lichtverschmutzung packe ich 
o[ meine Siebensachen und 
fahre in die Berge. Insofern 
finde ich es prima, dass man 
in Oberkochen im Zuge der 
Energiekrise nachts die Be-
leuchtung ausschaltet. Bei 
den drei Weisen war das alles 
noch kein Thema, sie ha�en 
freie Sicht auf das Phänomen 
am Himmel. Dass dies ein Ko-
met gewesen sein könnte, ist 

für mich aber völlig ausge-
schlossen! Er steht für Un-
glück, passt also nicht zur 
Weihnachtsbotscha[ und die 
Drei wären ihm auch niemals 
gefolgt. Von allen Erklärungen 
halte ich ein Zusammen-
treffen von Jupiter und Venus 
für wahrscheinlich, denn das 
ergibt eine sehr ungewöhn-
lich helle Lichterscheinung. 
Mein Tipp: Schauen Sie an 
Heiligabend auch mal in den 
Himmel. Ab 21 Uhr zeigen 
sich dort die wirklich Schö-
nen: Jupiter im Südwesten, 
südlicher der rötliche Mars 
und ganz im Südosten Sirius, 
der hellste Stern der Nacht.“ 

„Egal, wo ich meinen Ge-
burtstag nenne, er sorgt so-
fort für Gesprächsstoff, ich 

nehme es auch gar nicht übel, 
wenn jemand scherzha[ 
‚Christkindle‘ zu mir sagt. Es 
tri\ ja zu, in unserer Familie 
auch noch auf meine Oma 
und auf den Ve�er meiner 
Mu�er. O[ kommt in den Ge-
sprächen dann ein bisschen 
Bedauern auf, von wegen ich 
hä�e doch nur eine Feier und 
nur eine Bescherung. Doch 
wir haben das stets getrennt, 
am Vormi�ag des 24. Dezem-
ber ging’s um den Geburts-
tag, später dann um Heilig-
abend. Es gab auch immer 
zwei Geschenke. Bei größeren 
Wünschen war das für beide 
Seiten prakࢢsch, denn die 
Schenker konnten das Prä-
sent quasi au[eilen und mir 

wurde somit alles erfüllt. 
Heute sind Geschenke nicht 
mehr wichࢢg, aber das Ritual 
ist geblieben. Ich sitze zu-
nächst mit der Familie zum 
Geburtstag zusammen, dann 
geht die Feier ins Weihnacht-
liche über. Freunde kommen 
jetzt wie damals erst an den 
Folgetagen, aber alle gratulie-
ren termingenau. Dieser Ge-
burtstag prägt sich halt ein, 
selbst bei Leuten, die man et-
was aus den Augen verloren 
hat. Und nach Weihnachten 
schaue ich interessiert in der 
Zeitung nach den neugebore-
nen ‚Christkindle‘, die jetzt 
alle Jahre wieder mit mir fei-
ern können.“ 

Sabine Rathgeber (53), 
„echtes Christkindle“ 
aus Unterkochen 

Dietmar Mondron (75), 
Hobbyastronom aus 
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ihr Bezug zu Weihnachten 

„Schäfer ist besࢢmmt der Be-
ruf, den die Bibel am häufigs-
ten nennt, ich bin seit etwa 30 
Jahren dabei und finde die Ar-

beit mit diesen Tieren nach 
wie vor spannend. Schäfer 
und Herde, das ist ein Team! 
Ich habe rund 300 Mu�er-
schafe und behaupte, dass ich 
jedes kenne. Umgekehrt er-
kennen die Schafe die Sࢢmme 
des Hirten und folgen ihm, 
wobei wir wieder bei der Bi-
bel wären. Aber wie für alle 
Tiere, so gibt’s halt auch für 
Schafe keinen Sonn- und Fei-
ertag, folglich auch kein Weih-
nachten. Gerade an diesen 
Fes�agen muss ich mich noch 
intensiver als sonst um meine 
Herde kümmern, zu dieser 
Zeit werden die Lämmchen 
geboren und beim sogenann-
ten ‚Ablammen‘ kann es 
schon hin und wieder einen 

No�all geben. Die Mu�er-
schafe sind dann nicht auf der 
Weide, sondern im Stall, der 
von meiner Wohnung aus auf 
kurzem Wege erreichbar ist, 
so kann ich jederzeit schnell 
nach dem Rechten sehen. Da 
spielt es keine Rolle, ob gera-
de die Bescherung im Gange 
ist oder alle beim Weihnachts-
essen sitzen. Als Schäfer ist 
man also immer im Dienst 
und das erfordert schon eine 
sehr verständnisvolle Familie. 
Sicher sind das Gründe dafür, 
dass einen der ältesten Berufe 
der Welt heutzutage kaum 
mehr jemand machen mag.“ 

Markus Rieger (46), Schäfer 
in Brastelburg 

„Weihnachten ist das Fest der 
Familie, das soll es auch für 
die Mitarbeitenden unseres 

Hauses sein, deshalb haben 
wir am 24. Dezember Restau-
rant und Hotel immer ge-
schlossen. Außer, wenn am 
späten Nachmi�ag dieses Ta-
ges jemand vor der Tür steht 
und um ein Quarࢢer bi�et. 
Leute in dieser Not dann 
schroff abweisen, so wie es 
die Gastwirte in der Weih-
nachtsgeschichte tun, das 
geht gar nicht, das bringt man 
auch nicht übers Herz. Und 
eine Herbergssuche, so ähn-
lich wie damals, kommt heut-
zutage durchaus vor, ich habe 
das mit einer Familie aus Han-
nover erlebt. Ihr Auto ha�e 
auf dem Weg ins Allgäu auf 
der A7 eine Panne, der Ab-
schleppunternehmer brachte 

die Gestrandeten dann in un-
seren Gasthof. Ich war zufällig 
in der Küche, wollte nur 
schnell für die Weihnachts-
menüs etwas vorbereiten und 
eigentlich gleich Heiligabend 
feiern. Aber dann standen sie 
vor mir, Mu�er, Vater, zwei 
kleine Mädchen und schauten 
mich fragend an. Ich habe ei-
nen Topf Flädlesuppe ge-
kocht, die Hotelzimmer her-
gerichtet. Als es diesen Her-
bergssuchenden gut ging, da 
war immer noch Zeit für mei-
nen Heiligabend – ganz klas-
sisch mit Kartoffelsalat, Sai-
tenwürstle und den selbst ge-
backenen Springerle von der 
Patentante.“  

Wolfgang Scherr ( 59), Chef 
vom Landgasthof „Lamm“ 
in Ebnat 
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Katholische Kirchengemeinde
Mariä Unbefleckte Empfängnis 

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Peter und Paul

Ebnat Oberkochen 

Fr 02.12. 
18.30 Uhr 

Herz-Jesu-Freitag 
Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag mit 
anschl. Aussetzung des Allerheiligsten

Do 01.12. 
06.00 Uhr Rorate/Lichtermesse, anschl. Frühstück im 

Edith-Stein-Haus

Sa 03.12. 
18.30 Uhr

So 04.12.
09.00 Uhr 

Fr 09.12.
18.30 Uhr

Sonntagvorabendmesse mitgestaltet vom 
Kirchenchor

Zweiter Adventssonntag
Eucharisࢢefeier 

Rorate/Lichtermesse mit den 
Erstkommunionkindern

So 04.12.
10.30 Uhr

Do 08.12. 

06.00 Uhr 

Zweiter Adventssonntag 
Kolpinggedenktag - Familiengo�esdienst

Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und 
Go�esmu�er Maria 
Rorate/Lichtermesse, anschl. Frühstück 
im Edith-Stein-Haus

So 11.12. 
10.30 Uhr 

Fr 16.12. 
18.30 Uhr

Dri�er Adventssonntag 
Hochamt zum Kirchenpatrozinium 
mitgestaltet vom Kirchenchor 

Rorate/Lichtermesse

Sa 10.12. 
18.30 Uhr

So 11.12. 
09.00 Uhr 

Do 15.12. 
18.30 Uhr 

Fr. 16.12.
07.45 Uhr

Sonntagvorabendmesse 

Dri�er Adventssonntag 
Eucharisࢢefeier 

Rorate/Lichtermesse 

Ökumenischer Schulgo�esdienst EAG 

Sa 17.12. 
18.30 Uhr

So 18.12. 
09.00 Uhr 

Fr 23.12.
18.30 Uhr

Sonntagvorabendmesse

Vierter Adentssonntag
Eucharisࢢefeier mitgest. Vom Madolien- 
und Gitarrenorchester Ebnat 

Lichtermesse/“Rorate“

So 18.12. 
10.00 Uhr 
10.30 Uhr 

Do 22.12. 
18.30 Uhr

Vierter Adventssonntag 
Kinderkirche im Edith-Stein-Haus 
Eucharisࢢefeier 

Lichtermesse mit den Erstkommunion-
kindern 

Regelmäßig 
Di  15.00 Uhr Faࢢmarosenkranz um Frieden in der Welt 
Fr  18.00 Uhr Faࢢmarosenkranz um geistliche Berufe 
Sa 18.00 Uhr wenn Vorabendmesse: Rosenkranz 

 Regelmäßig 
 So, Mo, Di, Do 17.30 Uhr Rosenkranz 
 Mi                      18.00 Uhr Rosenkranz 

Ich wünsche dir eine erfğllte Zeit: mit Familie und Freunden, 
mit er�utigenden Erfahr§ngen, mit Freude am Leben 

 und der Gewissheit, von GoŴ begleitet und gefğhr¥ zu sein. 
Pfar¢er Andreas Macho (56) 
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Waldhausen Unterkochen 
Katholische Kirchengemeinde  
St. Maria

Katholische Kirchengemeinde  
St. Nikolaus 

Sa 03.12. 
18.30 Uhr

So 04.12. 
09.00 Uhr 

Di 06.12. 
18.30 Uhr

Sonntagvorabendmesse 

Zweiter Adventssonntag
Eucharisࢢefeier  

Heiliger Nikolaus
Rorate/Lichtermesse

So 04.12. 
10.30 Uhr 

Mi 07.12.
18.30 Uhr

Zweiter Adventssonntag 
Hochamt zum Kirchenpatrozinium 
mitgest. vom Kirchenchor und der 
Kindertagesstä�e 

Rorate/Lichtermesse

So 11.12. 
10.30 Uhr 

Di 13.12. 
18.30 Uhr

Dri�er Adventssonntag 
Eucharisࢢefeier mitgest.  vom 
Musikverein Berkheim 

Rorate/Lichtermesse

Sa 10.12. 
18.30 Uhr

So 11.12. 
09.00 Uhr 

Mi 14.12. 
19.00 Uhr

Sonntagvorabendmesse

Dri�er Adventssonntag
Eucharisࢢefeier 

Eucharisࢢefeier zum Kapellenpatrozinium 
in der St. Oࢰlien-Kapelle in Beuren

Sa 17.12. 
18.30 Uhr

So 18.12. 
09.00 Uhr 

Di 20.12.
18.30 Uhr

Sonntagvorabendmesse

Vierter Adventssonntag
Eucharisࢢefeier 

Lichtermesse/“Rorate“

So 18.12. 
10.30 Uhr 

Mi 21.12. 
18.30 Uhr 

Vierter Adventsonntag 
Eucharisࢢefeier 

Lichtermesse/“Rorate“ 

Regelmäßig 
Mo        16.30 Uhr Rosenkranz und sࢢlle Anbetung 
Di          17.50 Uhr Rosenkranz 
Mi, Fr   16.30 Uhr Rosenkranz
Sa          17.50 Uhr wenn Vorabendmesse: Rosenkranz 

Regelmäßig 
Mi 18.00 Uhr Rosenkranz um Frieden auf der Welt 
Sa  18.00 Uhr wenn Vorabendmesse: Rosenkranz 

Ich wünsche dir GoŴes reichen Segen, Gesundheit und Frieden. 
Pfar¢©ikar Pater Alber¥ Kannaen (53) 
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Sa 24.12. 
15.00 Uhr 
18.00 Uhr 

So 25.12 
09.00 Uhr 

Mo 26.12. 
10.30 Uhr 
16.30 Uhr 

Fr 30.12. 
18.30 Uhr

Heiligabend 
Krippenfeier 
Christme�e mitgest. vom Kirchenchor 

Weihnachten
Hochamt mitgest. vom Kirchenchor 

2. Weihnachs�eiertag
Eucharisࢢefeier 
Weihnachtsandacht bei Maria Eich 

Fest der Heiligen Familie 
Eucharisࢢefeier mit Kindersegnung und 
Segnung des Johannisweins

Sa 24.12.
15.00 Uhr 
21.00 Uhr 

So 25.12.
09.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Mo 26.12.
10.30 Uhr 

Do 29.12.
18.30 Uhr

Heiligabend 
Eucharisࢢefeier mit Krippenspiel 
Christme�e mitgest.  von der 
Stadtkapelle 

Weihnachten
Hochamt - Orchestermesse -mitgest. 
vom Kirchenchor 
Vesper 

2. Weihnachs�eiertag
Eucharisࢢefeier mit Sternsinger, Kinder-
segnung und Segnung des Johannisweins  

Eucharisࢢefeier
Sa 31.12 
17.30 Uhr

Hl. Silvester
Eucharisࢢefeier zum Jahresabschluss

Sa 31.12. 
16.00 Uhr

Hl. Silvester
Eucharisࢢefeier zum Jahresabschluss 

Ebnat 
Katholische Kirchengemeinde
Mariä Unbefleckte Empfängnis 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul

Regelmäßig Rosenkranz: siehe Seite 8 Regelmäßig Rosenkranz: siehe Seite 8 

Oberkochen 

Klausurtagung 

Zur Klausurtagung im Herbst 
dieses Jahres ha�en Pfarrer 

Macho und Pater Albert die 
Kirchgemeinderäte der vier 
Kirchengemeinden Ebnat, 
Oberkochen, Unterkochen 
und Waldhausen eingeladen.l 
Romanus Kreilinger, Deka-
nastsreferent des Katholi-
schen Dekanats Ostalb, führ-
te durch die anderthalb Tage.
L Das Pastoralteam Pfarrer 
Macho, Pater Albert und  Ma-
ren Klotzbücher arbeiteten 
gemeinsam mit den Kirchen-
gemeinderäten an den kom-
menden Aufgaben der Kirche 
in den nächsten Jahren sowie 
der Chancen, die der Zusam-
menschluss der vier Kirchen-

gemeinden zur einer Seelsor-
geeinheit beinhaltet. 

Ich wünsche dir,  
dass du t¢otz der  

negativen Schlagzeilen,  
die es über die Kirche gibt,  

Ver¥¢auen in den Glauben hast.  
Und dass du weißt, dass er  
dich stğtzen kann und in  
schwierigen Sit§ationen  

Trost und Hilfe gibt. 
Anna Schulle (16),  

Minist¢antin und Lektorin in Oberkochen

Kirchengemeinderäte der 
Seelsorgeeinheit 
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Waldhausen Unterkochen 
Katholische Kirchengemeinde  
St. Maria

Katholische Kirchengemeinde  
St. Nikolaus

Sa 24.12. 
16.30 Uhr 
22.30 Uhr 

So 25.12.
10.30 Uhr 

Mo 26.12.
09.00 Uhr 

Di 27.12.
18.30 Uhr

Heiligabend
Eucharisࢢefeier mit Krippenspiel 
Christme�e mitgest. vom Musikverein 
Unterkochen 

Weihnachten 
Hochamt mitgest. vom Kirchenchor 

2. Weihnachtsfeiertag
Eucharisࢢefeier mit Kindersegnung und 
Segnung des Johannisweins mitgest. von 
der Cappella Nova 

Eucharisࢢefeier

Sa 24.12. 
16.30 Uhr 
21.00 Uhr 

So 25.12. 
10.30 Uhr 

Mo 26.12.
09.00 Uhr 

Mi 28.12.
18.30 Uhr

Heiligabend
Krippenfeier 
Christme�e mitgest. vom Musikverein 
Waldhausen 

Weihnachten
Hochamt mitgest. vom Kirchenchor 

2. Weihnachtsfeiertag 
Eucharisࢢefeier

Fest der Unschuldigen Kinder
Eucharisࢢefeier mit Kindersegnung und 
Segnung des Johannisweins

Sa 31.12. 
17.30 Uhr

Hl. Silvester 
Eucharisࢢefeier zum Jahresabschluss 
mitgest. von der Cappella Nova

Sa 31.12. 
16.00 Uhr

Hl. Silverster 
Eucharisࢢefeier zum Jahresabschluss 

Regelmäßig Rosenkranz siehe Seite 9 Regelmäßig Rosenkranz siehe Seite 9 

100. Geburtstag - Schwester 
Johanna Franziska Hug 

Am Geschehen in ihrer al-
ten Heimat ist Schwester 
Johanna Franziska Hug im-
mer noch interessiert, bis 

vor kurzem besuchte sie regel-
mäßig ihre Geschwister in Ober-
kochen. Doch zu ihrem 100. Ge-
burtstag am 17. Dezember ist 
die Reise zu beschwerlich. Die-
sen Ehrentag verbringt die Non-
ne im Kloster der Schwestern 
vom Gö�lichen Erlöser („Nie-
derbronner Schwestern“) in 
Neumarkt/Oberpfalz. Dann rei-
sen die Verwandten an und die 
Hochbetagte wird wieder alle 
mit ihrer Fröhlichkeit und ihrem 
Erinnerungsvermögen beein-
drucken. KK
In der Kirchstraße (jetzt Aalener 
Straße) ist sie groß geworden, 
hier hat sie in der Bäckerei Gei-
ßinger gearbeitet. Lidwina Hug, 

so ihr bürgerlicher Name, ist 
von frühester Jugend an über-
zeugte Katholikin. Die Eltern 
erzogen die 16 Kinder ࢢef-
gläubig. Dass sich die Viert-
jüngste für die „Niederbron-
ner Schwestern“ entschied, 
geht auf die Freundscha[ zu 
einer Nonne dieses Ordens 
zurück. KKKKKK
1948 legte sie als Johanna 
Franziska Hug die ewige Pro-
fess ab, war dann in der Kin-
der- und Jugendarbeit und in 
Leitungsfunkࢢonen der Kon-
gregaࢢon täࢢg. Den Lebens-
abend genießt sie in der Seni-
oreneinrichtung des Ordens 
in Neumarkt.  

Schwester Johanna 
Franziska Hug  
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So 01.01. 
18.30 Uhr

Fr 06.01. 
09.00 Uhr

Neujahr 
Eucharisࢢefeier zu Neujahr

Erscheinung des Herrn 
Hochamt mit Aussendung der 
Sternsinger und Segnung des 
Dreikönigwassers

So 01.01.
10.30 Uhr 

Do 05.01.
18.30 Uhr 

Fr 06.01.
09.00 Uhr

Neujahr 
Eucharisࢢefeier zu Neujahr 

Eucharisࢢefeier 

Erscheinung des Herrn
Hochamt mit den Sternsingern und 
Segnung des Dreikönigwassers mitgest. 
vom Kirchenchor

So 08.01. 
10.30 Uhr 

Fr 13.01. 
18.30 Uhr

Taufe des Herrn
Eucharisࢢefeier mit Rückkehr der 
Sternsinger 

Eucharisࢢefeier im Gemeindesaal 

Sa 07.01. 
18.30 Uhr 

So 08.01. 
09.00 Uhr 

Do 12.01. 
18.30 Uhr

Sonntagvorabendmesse 

Taufe des Herrn 
Eucharisࢢefeier 

Eucharisࢢefeier

So 15.01. 
09.00 Uhr 

Fr 20.01. 
18.30 Uhr

2. Sonntag im Jahreskreis
Eucharisࢢefeier im Gemeindesaal 

Eucharisࢢefeier im Gemeindesaal

So 15.01. 
10.30 Uhr 

Do 19.01.
18.30 Uhr

2. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier 

Eucharisࢢefeier 

So 22.01. 
18.00 Uhr 

Fr 27.01. 
18.30 Uhr

3. Sonntag im Jahreskreis
Eucharisࢢefeier im Gemeindesaal 

Eucharisࢢefeier im Gemeindesaal

Sa 21.01. 
18.30 Uhr 

Do 26.01.
18.30 Uhr

Sonntagvorabendmesse 

Eucharisࢢefeier

Sa 28.01.
18.30 Uhr Eucharisࢢefeier im Gemeindesaal 

So 29.01. 
09.00 Uhr

4. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier 

Ebnat 
Katholische Kirchengemeinde
Mariä Unbefleckte Empfängnis 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul

Regelmäßig im Gemeindesaal 
Di  15.00 Uhr Faࢢmarosenkranz um Frieden in der Welt 
Fr  18.00 Uhr Faࢢmarosenkranz um geistliche Berufe 
Sa 18.00 Uhr wenn Vorabendmesse: Rosenkranz 

Regelmäßig 
 So, Mo, Di, Do 17.30 Uhr Rosenkranz 
 Mi                      18.00 Uhr Rosenkranz

Oberkochen 

Änderung der Go�esdienstzeiten in der gesamten Seelsorgeeinheit KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
  Pater Albert wird in der Zeit vom 9. Januar bis 3. Februar 2023 seine Familie in Indien besuchen, 
daher ist in diesen Wochen nur ein Priester vor Ort. Damit in jeder Kirchengemeinde ein Sonntags-
go�esdienst gefeiert werden kann, müssen wir den Go�esdienstplan ändern. Es wird zusätzlich sonn-
tags eine Messe um 18 Uhr angeboten. 

Bi�e beachten Sie geänderten Go�esdienstzeiten für die gesamte Seelsorgeeinheit. 
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So 01.01. 
18.30 Uhr

Di 03.01. 
18.30 Uhr 

Fr 06.01.
10.30 Uhr

Neujahr
Eucharisࢢefeier zu Neujahr  

Eucharisࢢefeier  

Erscheinung des Herrn
Hochamt mit den Sternsingern und 
Segnung des Dreikönigwassers

So 01.01. 
10.30 Uhr 

Mi 04.01. 
18.30 Uhr 

Fr 06.01.
10.30 Uhr

Neujahr 
Eucharisࢢefeier zu Neujahr 

Eucharisࢢefeier 

Erscheinung des Herrn
Hochamt mit feierlicher Aussendung der 
Sternsinger und Segnung des Dreikönig-
wassers

So 08.01. 
10.30 Uhr 

Di 10.01. 
18.30 Uhr

Taufe des Herrn
Eucharisࢢefeier 

Eucharisࢢefeier 

Sa 07.01. 
18.30 Uhr

So 08.01. 
09.00 Uhr

Mi 11.01. 
18.30 Uhr

Sonntagvorabendmesse

Taufe des Herrn 
Eucharisࢢefeier

Eucharisࢢefeier

Sa 14.01. 
18.30 Uhr 

Di 17.01. 
18.30 Uhr

Sonntagvorabendmesse 

Eucharisࢢefeier

So 15.01. 
17.00 Uhr

Mi 18.01. 
18.30 Uhr

2. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier

Eucharisࢢefeier zur Sebasࢢansauflage

So 22.01. 
10.30 Uhr 

Di 24.01. 
18.30 Uhr

3. Sonntag im Jahreskreis
Eucharisࢢefeier 

Eucharisࢢefeier

So 22.01. 
09.00 Uhr 

Mi 25.01.
18.30 Uhr

3. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier

Eucharisࢢefeier

So 29.01. 
18.00 Uhr 

Di 31.01.
18.30 Uhr

4. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier 

Eucharisࢢefeier

So 29.01. 
10.30 Uhr

4. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharisࢢefeier 

Katholische Kirchengemeinde  
St. Maria

Katholische Kirchengemeinde  
St. Nikolaus

Unterkochen Waldhausen 

Regelmäßig 
Mo        16.30 Uhr Rosenkranz und sࢢlle Anbetung 
Di          17.50 Uhr Rosenkranz 
Mi, Fr   16.30 Uhr Rosenkranz
Sa          17.50 Uhr wenn Vorabendmesse: Rosenkranz 

Regelmäßig 
Mi 18.00 Uhr Rosenkranz um Frieden auf der Welt 
Sa  18.00 Uhr wenn Vorabendmesse: Rosenkranz 

Ich wünsche  dir 
offene Augen fğr die kleinen und wer¥©ollen Dinge im Leben.

Maren Klotzbücher (23), Gemeindeassistentin 



 Kinder stärken, Kinder schützen – KK 
in Indonesien und weltweit… 

Weltweit leiden immer mehr Kinder 
unter Gewalt. Die Weltgesundheitsor‐
ganisaƟon schätzt, dass jährlich eine 
Milliarde Kinder und Jugendliche physi‐
scher, sexualisierter oder psychischer 
Gewalt ausgesetzt sind – das ist jedes 
zweite Kind.  Diese schweren Verletzun‐
gen des Kinderschutzes kommen in al‐
len gesellschaŌlichen Schichten und in 
allen Ländern vor. Insbesondere Kinder 
armer Regionen und Kinder in Notsitua‐
Ɵonen werden zudem Opfer von organi‐
sierter Kriminalität und systemaƟscher 
Ausbeutung. KKKKKKKKKKKKKKK
  Beispielprojekt der diesjährigen Stern‐
singerakƟon ist die IniƟaƟve ALIT. Seit 
mehr als zwanzig Jahren unterstützt 
ALIT an mehreren Standorten in Asien  
Kinder, die aus unterschiedlichen Grün‐
den gefährdet sind oder Opfer von Ge‐
walt wurden. Neben der überregiona‐
len poliƟschen Lobbyarbeit für den Kin‐
derschutz setzt sich ALIT in den Dorfge‐
meinschaŌen mit Kultur, Sport und Bildung für die Stärkung von Kindern ein. KKllKKKKKKKKKKKKK
  Darüber hinaus werden in unseren Gemeinden weitere unterschiedliche Projekte von den Stern‐
singern unterstützt. Wohin Ihre Spende geht und wie die SternsingerakƟon in den verschiedenen 
Gemeinden organisiert wird, erfahren Sie in den folgenden AbschniƩen. KKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
  Wir Sternsinger freuen uns darauf, Ihnen voraussichtlich den Segen des Christkindes wieder per‐
sönlich nach Hause bringen zu dürfen und bedanken uns schon heute für Ihre Unterstützung. 
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Sternsinger-Aktionen 2023 

Ich wünsche dir, 
 dass das Jesuskind  

auch in deinem Leben  
ankommen und  
dor¥ wirken darf. 

Rosalinde Zoller, Rent�erin aus Ebnat 

  In Ebnat werden die Sternsin-
ger in diesem Jahr den Segen 
wieder persönlich in die Häuser 
tragen.  Die feierliche Aussen-
dung findet während des Hoch-
amts am  6. Januar 2023 (Drei 
König) um 9 Uhr sta�. Anschlie-
ßend sowie am 7. und 8. Januar 
2023 werden die Kinder, Ju-

gendlichen und Erwachsenen 
durch die Straßen ziehen. Falls 
Sie nicht zu Hause sind, wür-
den wir uns dennoch über eine 
Spende freuen. Diese können 
Sie gerne auf unser Konto IBAN 
DE89 6149 0150 0061 4450 02 
überweisen. Welchen Projek-
ten der Erlös zukommt, war bei 

Drucklegung noch nicht be-
kannt. Bi�e entnehmen Sie 
dies dem Mi�eilungsbla�. 

Ebnat 
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  Für die Gemeinde Unterko-
chen war zum Zeitpunkt des 
Redakࢢonsschluss die Planung 
noch nicht abgeschlossen. Da-

her bi�en wir Sie, die Informa-
 on zu den Sternsingern demࢢ
KocherburgBoten zu entneh-
men. 

Sternsinger-Aktionen 2023 

Ich wünsche dir 
… immer einen 

Schutzengel  
zu haben. 

Thomas Eckle (67),  
Nachbarschastshelfer in  

Unterkochen 

Waldhausen 
Funkelnde Kronen, königli-

che Gewänder: das sind die 
Sternsinger! Sie ziehen von 
Haus zu Haus, segnen die Häu-
ser und bi�en die Menschen 
um eine Spende für arme Kin-
der. Gehst du mit? Möchtest 
du dabei sein, wenn Sternsin-
ger-Gruppen in ganz Deutsch-
land den Menschen den Se-
gen bringen? Möchtest du 
helfen, dass es Kindern in Not 
überall auf unserer Erde bes-
ser geht? Anmeldung im Kath. 
Pfarramt St. Nikolaus Wald-
hausen 07367/7802.  

Am Freitag, 6. Januar 2023, 
nach der feierlichen Aussen-
dung im Go�esdienst um 
10.30 Uhr, sowie am dar-
auffolgenden Wochenende 
besuchen die Sternsinger Fa-
milien in Waldhausen und in 
den Teilorten. Mit einem Teil 
der Spenden unterstützen wir 
auch in diesem Jahr das Pro-
jekt „Anschaffung von Tischen 
und weiterem Mobiliar für 
Schulkinder und Lehrkrä[e in 
der Gemeinde Nyenga“. Mit 
Ihrer Hilfe kann das Projekt in 
diesem Jahr abgeschlossen 

werden.  Die übrigen Spen-
dengelder kommen anderen 
Projekten des Kindermissions-
werks zugute. KKKKKKKKKKKK
 Selbstverständlich werden die 
Sternsinger die gülࢢgen Coro-
na-Regeln einhalten. Unsere 
Mädchen und Jungen freuen 
sich auf einen Besuch bei Ih-
nen. Herzlichen Dank an alle, 
die den Sternsingern freund-
lich begegnen und eine Spen-
de übergeben. Gerne können 
Sie diese auch auf unser Konto 
IBAN DE93 6145 0050 0110 
0414 16 überweisen.

Oberkochen 
Zwischen dem 27. Dezember 

2022 und dem Fest „Erschei-
nung des Herrn“ am 6. Januar 
2023 ziehen wieder die Stern-
singer durch die Straßen Ober-
kochens, tradiࢢonell begin-
nend auf der Heide. Wir freu-
en uns den Segen wieder zu Ih-
nen nach Hause bringen zu 
können und bi�en Sie herzlich 
um Ihre Spende zugunsten der 
Projekte des Kindermissions-
werkes Aachen. Ein Teil Ihrer 

Spenden geht über das Kinder-
missionswerk an unsere Part-
nergemeinde Kariobangi. Ger-
ne können Sie Ihre Spende 
auch auf unser Konto DE34 
6149 0150 0050 3810 08 über-
weisen. KKKKKKKKK
  Abschließen wollen wir die 
Akࢢon Dreikönigssingen beim 
Festgo�esdienst zum Hochfest 
„Erscheinung des Herrn“ am 6. 
Januar 2023 um 9 Uhr, bei 
dem auch die Sternsinger mit-

wirken werden. KKlllllllllKKKK
  Wir hoffen, die Sternsinger-
Akࢢon in diesem Jahr mög-
lichst wie gewohnt durchfüh-
ren zu können. Bi�e überprü-
fen Sie dennoch die Aushänge 
im Schaukasten bei der Kirche 
oder die Kirchlichen Mi�eilun-
gen im Amtsbla� Bürger und 
Gemeinde. KKKKKKKKKKKKK
  Vielen herzlichen Dank schon 
jetzt für Ihre Unterstützung!  

Unterkochen 
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Aus den Kirchengemeinden 

Ebnat 
Weihnachtskonzert der Handharmonika-Freunde Ebnat 

Ich wünsche dir  
Ausgeglichenheit und Ruhe,  

Freude am Leben,  
GoŴ©er¥¢auen. 

Anita Muck (69), Rent�erin aus Ebnat 

Info: Seit 2005 gibt es bei 
den Handharmonikafreun-
den Ebnat eine Gruppe, die 
Steirische Harmonika spielt. 
Dabei handelt es sich um ein 
reines Knopfakkordeon, wel-
ches bei Zug und Druck je-
weils andere Töne erklingen 
lässt. Das Instrument wird 
durch seinen alpenländi-
schen Klang hauptsächlich in 
der Volksmusik eingesetzt. 
  Über die Jahre änderte 
sich immer wieder die Be-
setzung, die aktuell aus 
Franz-Chrisࢡan Schneider-
meier (musikalische Lei-
tung), Hermine Barth, Rita 
Helmle und Gisela Lang be-
steht. Es wird ganzjährig 
geprobt, um bei Vereinsfes-
ten, Musikantenstammࢡ-
schen, Go�esdiensten und 
sonsࢡgen Veranstaltungen 
mitzuwirken. 

Die Alpenländische Weih-
nacht ist einer der Höhepunk-
te in unserem Vereinsleben. 
Pandemiebedingt konnte sie 
in den letzten Jahren nicht 
sta�inden, umso mehr freu-
en wir uns, dass wir Sie jetzt 

wieder dazu einladen kön-
nen. 

Wir haben wieder passende 
Stücke für die Adventszeit 
vorbereitet, um Sie  aus der 
hekࢢschen Zeit zu en�ühren. 
In diesem Jahr werden wir 
musikalisch durch die Böh-
merwälder Stubenmusik aus 
Bopfingen, die uns mit einem 
Hackbre�, einem Akkordeon 
und einer Gitarre alpenländi-
sche Weisen präsenࢢeren, 
unterstützt. Außerdem berei-
chert der KAB-Dreigesang aus 
Unterkochen mit seinen her-
vorragenden Sࢢmmen, sowie 

die Kesseltaler Weisenbläser 
aus Bissingen mit ihren 
himmlischen Trompetenklän-
gen unseren Abend. 

Wir freuen uns, Sie am 2. 
Adventssonntag in der Pfarr-
kirche Ebnat begrüßen zu 
dürfen. Der Eintri� ist frei, je-
doch nehmen wir gerne eine 
Spende an. Genießen Sie die 
Zeit mit uns beim Konzert. 
Anschließend laden wir Sie zu 
einem Umtrunk ins neue Ge-
meindezentrum neben der 
Kirche ein. 

Alpenländische  
Weihnacht der 

 Ebnater Steirischen 

04.12.2022 

17 Uhr 
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Aus den Kirchengemeinden 

Oberkochen 
 Vier Jahrzehnte im Zeichen der Nächstenliebe: Partnerscha[ Oberkochen - Kariobangi 

Es sind bewegende Bilder 
der Armut, aber es sind auch 
hoffnungsvolle Bilder des 
Au>ruchs für junge Men-
schen am Rande der kenia-
 ,schen Hauptstadt Nairobiࢢ
die Comboni-Missionar Pater 
Andrew Wanjohi beim 
Jubiläum im Edith-Stein-Haus 
zeigt. Pfarrer Andreas Macho 

kann auch jene  Menschen 
begrüßen, die sich um die 
Partnerscha[ und die Unter-
stützung der Slum-Gemeinde 
verdient gemacht haben: 
Pater Josef Gerner ist da, 
einen Tag vor seinem 87. 
Geburtstag. „Ich gehe wieder 
nach Afrika“, sagt Gerner, 
dessen Herzblut für Kario-
bangi und für die Uganda-
Hilfe von Helene Dingler vom 
Königsbronner Seegarten-
Hof schlägt. Anwesend ist 
auch Bruder Hans Eigner, der 
bekennt: „Wir müssen weiter 
machen, ich kenne keinen 
Ort in Afrika, wo so viel an 
posiࢢver Entwicklung durch 
die Comboni-Missionare ge-

laufen ist.“ Auch Barbara 
Adolf ist anwesend, die mit 
ihrer ungebremsten Nähma-
schinen-Produkࢢon schon 
weit über 40.000 Euro auf 
den Weg gebracht hat. Joan 
Brsࢢak von der Missio in 
Aachen dankt für die 
großherzigen Spenden aus 
Oberkochen, die in der Tat 
beispielha[ seien und viel 
bewirkt hä�en. Pfarrer 
Andreas Macho erinnert an 
die Anfänge der Partner-
scha[, die  von Albert Seckler 
nach einem Besuch in Kario-
bangi auf den Weg gebracht 
wurde. „Wir freuen uns ge-
meinsam, dass binnen vierzig 
Jahren viel Gutes gewachsen 
ist“, so Macho. kkklllkkkkkkkK 
  „Immer im Fokus, weg von 
der Müllhalde“. Andrew 
Wanjohi, Comboni-Missio-
nar, präsenࢢert in Wort und 
Bild das aktuelle Geschehen 
im Slum-Gebiet. Bilder von 
einer riesigen Müllhalde, in 
der Menschen nach Nah-
rungsmi�eln und verwert-
baren Gegenständen suchen, 
um sie zu sammeln und zu 
verkaufen. Er berichtet von 
vielfälࢢgen Projekten, die 

Rehabilitaࢢon, Eingliederung 
und Bildung zum Ziel haben. 
Tenor: Von der Straße weg in 
die Schule. Weg von der 
Müllhalde, weg von Alkohol 
und Drogen. Kinder und 
Jugendliche werden reso-
zialisiert, bekommen ein 
warmes Essen. Es wird ein 
Pass für Straßenkinder  mit 
insࢢtuࢢonalisierter Hilfe er-
möglicht, damit die jungen 
Menschen nicht als Krimi-
nelle eingestu[ werden. 
Streetworker und  Sozialar-
beiter helfen dabei, um den 
Eingang in ein geregeltes 
Leben zu finden. Es wird Platz 
geschaffen, an dem Jugend-
liche abseits des Müllplatzes 
leben können. Schulen und 
schulische Bildung werden 
auf den Weg gebracht, aber 
auch die unterschiedlichsten 
Programme für Sport und 
Musik. Vernetzt wird die Ar-
beit mit Programmen für die 
Mü�er, um die Rehabilitaࢢon 
zu verstärken und Rückfälle 
zu verhindern. „Diese Part-
nerscha[ ist ein Segen im 
Zeichen der Nächstenliebe“, 
sagt Pater Josef Gerner. KKKK
(Lothar Schell) 

Von links: Pfarrer Andreas Macho, 
Barbara Adolf, Pater Andrew Wanjohi, 
Pater Josef Gerner, Bruder Hans Eigner 

Ich wünsche dir 
einen Blick fğr die notleidenden Menschen 

auf der Welt und den Mut, gegen Elend und 
Missstände einzut¢eten. Unsere Kirchenge-

meinde bietet dafğr viele Möglichkeiten. 
Barbara Adolf (85), engagier¥ in der Kirchengemeinde  

Oberkochen 
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Aus den Kirchengemeinden 

Unterkochen 
Adventskonzert 
Cappella Nova 

11.12.2022 

19 Uhr 

Wallfahrtskirche  
Unterkochen 

„Komm, du Heiland aller Welt“ 
– dieses MoƩo steht über dem 
Adventskonzert der Cappella 
Nova am Sonntag, 11. Dezem‐
ber, um 19 Uhr in der Wall‐
fahrtskirche Un‐
terkochen. Un‐
ter der Leitung 
von Chordirek‐
tor Ralph Hä‐
cker erklingen 
barocke Werke 
für Chor, Strei‐
cher und Orgel 
sowie bekannte 
Adventslieder 
für Chor a cap‐
pella. Der Ein‐
triƩ ist frei, um 
Spenden zur De‐
ckung der Un‐
kosten wird ge‐
beten. l
  Begleitet von 

Mitgliedern der Musicamerata 
singt der Chor das „Magnificat“ 
von Francesco Durante, die Ad‐
ventskantate „Kommst du, Licht 
der Heiden“ von Dietrich Buxte‐
hude, das geistliche Konzert 
„Freue dich, du Tochter Zion“ 
von Andreas Hammerschmidt 
sowie Teile der Kantate „Nun 
komm, der Heiden Heiland“ von 
Johann SebasƟan Bach. Auf dem 
Programm stehen ferner drei‐ 
bis achtsƟmmige Chorwerke aus 
verschiedenen Epochen, darun‐
ter die romanƟsche MoteƩe 
„Tröstet mein Volk“ von Eduard 

Karl Nössler, mit der sich die 
Cappella Nova für den „Klingen‐
den Adventskalender“ der Diö‐
zese RoƩenburg‐StuƩgart be‐
worben hat. Daneben singt der 
Chor Lieder und MoteƩen von 
Andreas Hammerschmidt („Ma‐
chet die Tore weit“), Felix Men‐
delssohn Bartholdy („Lasset uns 
frohlocken“), Friedrich Silcher 
(„Macht hoch die Tür“), Zoltán 
Kodály („Veni Emmanuel“) und 
Goƪried Wolters („Maria durch 
ein Dornwald ging“). LLLLLLLLLL
Herzliche Einladung! 

Ich wünsche dir 
von Herzen kör�erliche und geistige Gesundheit.  

Vor allem aber wünsche ich dir eine g¢oße   
G E L A S S E N H E I T,  

denn Jesus Christ§s ist als GoŴes Sohn zu uns auf die Erde gekommen  
und wie wir geworden, hat alles wider«är¥ige durchgemacht und uns 

 zu verstehen gegeben, dass es fğr uns nach diesem irdischen Dasein ein  
ewiges Glück im Himmel gibt.

Dr. Karl Uhl (69) aus Unterkochen 
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Waldhausen 

Ich wünsche dir ein Šöhliches und geseg�etes Weihnachtsfest.   
Gerade in diesen schwierigen Zeiten ist das die Gelegenheit,  

sich auf das Wesentliche zu besinnen und positiv nach vor�e zu schauen. 
Rebecca (25), Ober�inist¢antin und Kirchengemeinderätin in Waldhausen 

Lebendiger  
Adventskalender 

Termine und Orte,  
Beginn jeweils um 18 Uhr 

  Ort    Aktion 
02.12.2022  Christushaus Lebendiger Adventskalender 

Ipfweg 17    
03.12.2022 Albstr. 73  Engel-Mitmachtanz 
04.12.2022 Kirchenvorplatz Chor inTakt 
06.12.2022 Härtsfeldstr. 17 Flötenvorspiel & Besuch des Nikolaus 

Bitte Tasse mitbringen! 

08.12.2022 Härtsfeldstr. 97 Überraschung zum Mitnehmen 
09.12.2022 Härtsfeldstr. 43 Lebendiger Adventskalender 
10.12.2022 Achalmstr. 8 Lichtermeer 
11.12.2022 Kapelle Arlesberg Gemeinsam Weihnachtslieder singen   
12.12.2022 Teckstr. 4  Tauschtisch 

     Einen gut erhaltenen Gegenstand (Deko, Spielzeug, …)    

      mitbringen und gegen einen anderen eintauschen.

13.12.2022 Härtsfeldstr. 19 Kleines Adventskonzert der 
Bitte Tasse mitbringen! Gitarrengruppe 

14.12.2022 Kindergarten,         Sterntaler Schattentheater 
  Deutschordenstr. 14    
15.12.2022 Deutschordenstr. 50   Likörprobe bei stimmungsvoller  
                   Beleuchtung 
16.12.2022 Kornbühlweg 12 Lebendiger Adventskalender 
17.12.2022 Härtsfeldstr. 17 Weihnachtliches Flohmärktle für  
     einen guten Zweck 
18.12.2022 Nikolausstr. 14 Tanzende Weihnachtsbeleuchtung 
20.12.2022 Kirchenvorplatz Kirchenchor Waldhausen 
23.12.2022  Altbuchenstr. 10 Lebendiger Adventskalender 
  Simmisweiler 
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Gesucht 

Ehrenamtsbörse 

Ich wünsche dir  
den WeihnachtsŠieden dor¥, 

wo er am nötigsten ist,  
nämlich in deinem Herzen. 

Monika Retzbach, Team Seniorenkreis Ebnat 
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Gesucht ist … 

Zu gewinnen gibt’s … 

… das Duo, das uns einen Leserbrief geschrieben hat, aber anonym bleiben will. Doch so ganz gelingt 
das nicht. Denn die beiden erwähnen in ihrem Schreiben viele Details, die sie verraten können. Sie 
wissen doch sicher gleich, wer hinter diesen Zeilen steckt? 

Liebes Team vom Kirchenfenster, liebe Leserinnen und Leser, 
eigentlich sind wir bescheiden, unauffällig, still, dass wir in 
dieser Zeitung nicht vorkommen, das können wir aber nicht 
zulassen! Denn an Weihnachten sind wir beide mittendrin, 
keine Krippenszene ohne uns! Schließlich haben wir damals die 
junge Familie aufgenommen. Obwohl, viel Platz hatten wir 
auch nicht und wir waren keinesfalls auf Besuch eingestellt, 
schon gar nicht auf ein Baby! Aber wir haben einfach 
stillgehalten und die Gäste machen lassen. Und siehe da, sie 
haben mit unserem spärlichen Inventar so prima improvisiert, 
dass der Kleine sogar richtig gut gebettet war. Hat alles 
hervorragend geklappt, auch deshalb, weil wir eben überhaupt 
nicht störrisch, dumm oder begriffsstutzig sind. Es spricht also 
alles dafür, dass ausgerechnet wir uns tierisch auf 
Weihnachten freuen dürfen. 

… einen Kalender, von dem wir unter allen richࢢgen Einsendungen vier Exemplare verlosen. 
  Damit Sie dabei sind, muss Ihre Lösung bis Donnerstag, 22. Dezember 2022 in der Redakࢢon des 
„Kirchenfenster“ eintreffen. Die Teilnahme ist per Mail möglich (StMaria.Unterkochen@drs.de) oder 
per Post an das jeweilige Pfarramt (Adressen siehe Seite 23). Bi�e geben Sie Ihren Namen und Ihre 
Adresse an, damit wir Sie im Falle des Gewinns auch benachrichࢢgen können. KKKKKKKKKKKKKKKKK
  Die Gewinnerinnen und Gewinner werden per Zufall ermi�elt und sind damit einverstanden, dass 
sie mit Namen und Wohnort in der nächsten Ausgabe des „Kirchenfenster“ genannt werden. Die 
Zusendungen und die damit verbundenen persönlichen Daten werden nur für dieses Gewinnspiel 
genutzt und danach gelöscht, eine Weitergabe an Dri�e findet nicht sta�. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.   

  Auflösung aus „Kirchenfenster“ Ausgabe 6: Honig.  (Gesucht waren Nonnenhorn, Heidenheim, 
Ordensbruder und Gabenࢢsch). Je ein Glas  Honig haben gewonnen: Franz Krug (Ebnat), Go�ried 
Strobel (Unterkochen), Maria Veile (Oberkochen), Brigi�e Wingert (Oberkochen).
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Wir haben Kinder der Kocherburgschule Unterkochen zu ihren Weihnachtswünschen befragt 

Wunschzettel der Kinder 

… dass die 

 Familie  

zusammen ist 

Frieda (8) 

Ich  
wünsche  

mir… 

… Frieden in 

der Ukraine 

Julian (9) 

Ich wünsche dir, 
dass du das, was Jesus sag¥,  

niemals vergisst.  
Wir sind alle Jesus Freunde. 
 Bei Jesus darf man sein, wie 

man ist. Bei Jesus sind wir alle 
g¢oß! 

Joshua Schmid, 
 Erstkommunionkind aus Waldhausen 

… einen guten 

Schulabschluß 

Lara (15) 

… Frieden  auf der Erde Chiara (16) 

… dass es weniger 

Menschen gibt, 

die hungern müs-

sen 

Zoe (12) 

… dass niemand wegen seinem Aussehen ge-mobbt wird Hannah (12) 

… dass meine Oma gesund  wird 
Emelie (11) 

… dass alle Kinder   
    Freude haben 

          C. (10) 

… dass meine Oma, 

mein Opa und  

meine Tanten zu 

 Weihnachten 

 kommen

     Lilly( 7) 

… Spielzeug-

autos 

Luis (
7) 
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Pastoralteam Seelsorgeeinheit 
Gemeindeassistenࢢn 
Maren Klotzbücher 
Tel.: 07361/8521,  
Mail: maren.klotzbuecher@drs.de 

Pfarrer  
Andreas Macho 
Tel.: 07364/6597 
Mail: andreas.macho@drs.de   

So erreichen Sie unsere Pfarrbüros und Mesner/innen 

Katholische Kirchengemeinde  
St. Maria, Unterkochen 
Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-Unterkochen 

Pfarramt  
Corinna Rieger,  Tel.: 07361/8521, Fax: 07361/88413  
Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de
Bürozeiten     
Dienstag und Donnerstag  14.00 bis 17.00 Uhr           
Freitag      9.00 bis 11.00 Uhr 

Mesner 
Bernd Hasenkopf, Tel.: 07361/8521 

Kath. Kirchengemeinde  
St. Peter und Paul, Oberkochen
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen 

Pfarramt  
Carola Werner, Tel.: 07364/6597, Fax: 07364/5143 
Mail: StPeterundPaul.Oberkochen@drs.de
Bürozeiten   
Dienstag   15.00 bis 17.30 Uhr 
Mi�woch     9.00 bis 11.30 Uhr 
Donnerstag      9.00 bis 11.30 Uhr 

Mesner 
Hans-Peter Wolf, Tel.: 07364/4104133 
Michael Kistner und Fabian Haas 

Kath. Kirchengemeinde  
Mariä Unbefleckte Empfängnis, Ebnat 
Ebnater Hauptstraße 10, 73432 Aalen-Ebnat 

Pfarramt  
Inge Dambacher, Tel.: 07367/920715, Fax: 07367/5200 
Mail: MariaeUnbefleckteEmpfaengnis.Ebnat@drs.de
Bürozeiten   
Mi�woch     8.30 bis 12.30 Uhr 
Donnerstag   14.00 bis 17.30 Uhr 

Mesner/Mesnerin 
Jürgen Muck, Tel.:  07367/4090786 
Mail: mesner@mariae-unbefleckte-empfaengnis.de 
Gerlinde Klopfer, Tel.: 07367/300 

Katholische Kirchengemeinde  
St. Nikolaus, Waldhausen
Deutschordenstraße 12, 73432 Aalen-Waldhausen 

Pfarramt  
Chrisࢢne Gentner, Tel.: 07367/7802, Fax: 07367/921241 
Mail: StNikolaus.Waldhausen@drs.de
Bürozeiten 
Dienstag   15.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag     9.00 bis 12.00 Uhr 

Mesnerin 
Julia Gröber, Tel.: 07367/4641 

Ebnat Oberkochen 

Unterkochen Waldhausen 

So erreichen Sie unsere Kirchenpflege 
Kirchenpflegerin der Seel- 
sorgeeinheit 
Karin Bartle, Tel.: 07361/8521 
Mail: karin.bartle@kpfl.drs.de 
Termine nach telef. Absprache 

Kirchenpfleger Oberkochen 
Hans-Peter Wolf  
Tel.: 07364/4104133 
Mail: StPeterundPaul.Oberko-
chen@nbk.drs.de 
Termine nach telef. Absprache 

Kirchenpflegerin Unterkochen 
Birgit Rentschler 
Tel.: 07361/8521 
Mail: StMaria.Unterko-
chen@nbk.drs.de 
Termine nach telef. Absprache 

Pfarrvikar  
Pater Albert Kannaen 
Tel.: 07367/2500  
Mail: albert.kannaen@drs.de 
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H inweise :k kkkkkk kkkk kkk
Alle Termine der gesamten Seelsorgeeinheit 
geben den Planungsstand Anfang November 
2022 wieder. Bi�e informieren Sie sich über ak-
tuelle Änderungen in den Tageszeitungen, auf 
unserer Homepage se-haertsfeld-kochertal.de 
sowie den Aushängen Ihrer Kirchengemein-
de .KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK 

Der leichteren Lesbarkeit wegen geben wir 
in den Texten der männlichen Form den Vor-
zug. Mit diesem einfacheren sprachlichen 
Ausdruck sind selbstverständlich immer alle 
Geschlechter gemeint. 

1 Jahr Kirchenfenster 
Haben Sie Themenvorschläge, Anregungen, Kriࢢk oder auch Lob? Schreiben Sie uns per Mail (StMa-
ria.Unterkochen@drs.de) oder per Post an das jeweilige Pfarramt (Adressen siehe Seite 23). 

Ich wünsche dir,  
dass du alles positiv  
annehmen kannst, 

 was das Leben fğr dich 
 bereit hält 

 und du nie vergisst,  
dass GoŴ stets seine Hand 

über dich hält. 
Corinna Rieger (54) 

Ich wünsche dir die Krast, 
die den Hass über«indet 
wie das Licht die Dunkel-
heit. Die Krast, die stärker 
ist als alle Waffen dieser 

Welt zusammen,  
die ent-waff�end ist: Die 

Liebe! 
Jürgen Muck (44) 

Ich wünsche dir Frieden,  
geseg�ete Šohe Weihnachten 

und ein gesundes Jahr 2023 mit  
vielen schönen Begeg�ungen 
und glücklichen Momenten. 

Daniela Gerst�er-Gloning (46) 

Ich wünsche dir  
einen mutigen Blick nach vor� 

 und die Bereitschast,  
beim Blick zurğck aus der 
Vergangenheit zu ler�en.

Susanne Brenner (63 ) 

Ich wünsche dir  
GoŴes Segen und  

immer das not«endige 
 Quäntchen Glück. 

Karin Bar¥le (60 ) 


